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Angemeldete Fremde. 8 
Angekommen den 25. und 26. Juni 1848. dal 
Die Herten Kaufleute Weller aus Stolp, Schrickel aus Leipzig, Luhmann 
auß Hamburg, Herr Rentier Heyer aus Stop, Herr Graf von S ern. a, 
Berlin, Herr Prediger Anger, log. im Engl. Hanfe. Herr Gutsbefiker arczpms 
nebſt Frau Gemahlin aus Mokrau, log. im Hotel de Berlin. Herr Landwirth 
Kummer aus Krockow, Herr Geometer Ebert aus Brandenburg, die Herren Kauf- 
leute Paſchmann aus Wittenberg, Dallmann aus Guben, Herr Particulier Rellmes 
und Herr Rentier Arkhoff aus Berlin, log. im Hotel du Nord Herr Zimmermſtir. 
Dous aus Tiegenhoff, Herr Bäckermeiſter Dittmann aus Königsberg, Herr Por⸗ 
traitmaler Kreſſin aus Carthaus, die Herren Kaufleute Herchets aus Stettin, 
Kellner aus Leipzig, log. im Deutſchen Haufe, Herr Gutsbeſitzer Siewert und 
Herr Candidat Martini aus Dobrezewin, Herr Kaufmann Göring aus Breslau, 
log. in Schmelzers Hotel. Herr Eiſenhammer⸗Beſitzer Müller aus Elbing, Hen 
Hammerſchmidt Müller aus Cöslin, Herr Wirthſchafter Krüger aus Felgenau, 
Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Valois aus Dirſchau, Herr Kaufmann Preuß und Frl. 
Preuß aus Dirſchau, Frau Gutsbeſitzerin von Lnisky aus Liptſchin, Herr Roß⸗ 
Arzt Fiſcher aus Berlin, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Neumann auß, 
Thorn, log. im Hotel de St. Petersburg. im 
Beta n nt m em 


g ; 
1. Am 5. d. M. iſt am Nogat Ufer bei Blumſtein auf dem Sande die Leiche 
eines unbekannten Mannes gefunden worden. nne 

Dieſelbe war ſtark aufgetrieben, das Geſicht ſehr angeſchwollen, Weta i 
theils braun⸗roth und bildete faſt nur eine Maſſe, fo daß die Naſe ganz einged 44 
chien, der Kopf war mit ſtarken ſchwarzen Haaren bedeckt, welche kheilweiſe durch 
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längeres Lie 3 im Hi 0 0 ſind und 100 15 SH den n und 
Händen be au be und 
hatte theilw dd Jar 8 N ro⸗ 
buſtem Kör 4 10 0 gew 10 Ei Al om 5 u ren Di zu haben 


und 5 Fuß 6 bis 7 Zoll groß geweſen zu fein. Die Geſichtszuͤge waren ganz uns 
kenntlich. Bekleidet war der Leichnam 190 155 
1) mit einem Paar blau leinenen defecten Hoſen, mit Bleiknoͤpfen, 


3) ae RR Fa derben de , 


mit verſchiedenartigen, theils blanken, theils dunkeln Knoͤpfen, 
4) einem PR leinenen groben Hemde ohne Zeichen, 
5) einem Paar N, Nel bini pins 
€) einem Paar I Em eee 1 Re 
7) einem Paar ledernen H6fehLrä rüchür Ringen? 
Kopfbedeckung und Halstuch fehlten 
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Königliche 0 57 : und Stadtgericht. 
3 Der Sanfte 15 a ommer, und deſſen 
verlobte 18 895 € 1 8 mM Die, mit, einander ein, 
zu 0 1 den Anh de Gemainbpaisun 
de 0 5 - Ws ? N 7190 mR 
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3. JubR Ellant u a ter Pfardonf und dien, | 
ee 5 90 iu Hin sie tn ; 
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0 ter 50 micteſſt Vernages vom 13, d., 
Bee: 1 2 0 a ul ae 1 u Bi is Gina ve 3% ihmen-einzugehende“ 
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Zum Vertrag, kommen u. A.: — ehen e 10 0 Da nk: 
Pferden Fit die orrſcha ung von Milituſt⸗ See — icita 


beidem Bau der Potriſchule. — l 12 9 RE Se e e 

Leih⸗Amte. — BR. 

i HE N 1848, 11 Be Dr of an. 

nch welchen bei, dem . Asbauats gossen hie ſelbſt Ns. 1373. 

zur AR Prantleiler Pfänder niedergelegt haben, welche ſeit 6 
u uud, länger, ver n u. ſind, weiden auf den Antrag deſſelben 3 
rätioſen, 115 go küstın. unde jonfüigen: Gegeufiänven beſtehenden Pfan⸗ 
e d auf, den . Juli dz J und nöthigenfalls — 1 


un ker lente: 
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ol Autienator engelhard zun Bffenklichei Week Heeg Ed 
ten Termine elnzulöſen oder wenn ſie gegen die conttahirte 1 te 
Einwendungen zu haben vermeinen ſollten, ſolche ung zur weiteren küfüng ün⸗ 
gefäumt anzuzeigen; widrigenfalls mit dem Vetkalf, der gedachten Pfänder in 
dem erwähnten N einkomn lden Kaufgelde der Pfand⸗ 
eee ü feiner in den ee a 1 . berrieh t, 
15 Ph e Ueberſchuß an’ die ArmenKaſſe abgeliefert und demnä 5 
r BR2’cmrAyiEN ADRhhETEH LIE VRR N 
Danzig: den 31. März 1848. u LAN EL etui m 
j Königliches Land- un Städrgerii 
Bi: DE Einf ie Weſtpreußiſchet fe, ſowobl. des hie · 
ſigen als der auswärtigen Departements erfoͤggt vom erſten bis incluſive den 15. 
Juli⸗s. w. in den Vörmittags ſtunden von gubit 12 Uhr nest zus RT! 
ns n Danzig, den 262 Juni IEAbnsnundnse neee eee nozgüchd negndst 
Königl. Weſtpreuß. Prob inzigleLandſchafts⸗Direcrion. an * 
4 Am 28. Januar zd. J. iſt im Dorfe. Skurtz eine alten undekannte Bettlerin 
plotzlich geſtorben “ „Dieſelbe hat voreihrem Tode angegeben, „daß fie aus Bo zi. 
chowo oder Bordzichowho und ihre) Schweſter daſelbſt zan einen Mann, mee 
mermann, verheirathet fei. e Inu e ee ene 
Sie iſt etwa 40 bis 50 Jahre cal geweſen, hatte ein laͤngliches Geſicht, her⸗ 
vortretende Backenknochen, graue eee en e ke 
Naſe, en Mund, aufgeworfene Lippen, blondes Haar und goſchwollene Hände, 
Fuße 15 1. t ür 13273 Win gnopct e ended en u Dent 
ſtitution. Ihre Kleidungsſtücke waren alt nund zerriſſen. Es ſind bel ihr einige alte 
Münzen und eine zinnerne Medaille vorgefunden. Alle diejenigen welche Auskunft 
über die Herkunft dieſer Fraun geben koͤnnen, worden aufgefordert, dies ſchleunigſt 
dem unterzeichneten Gerichte anzuzeigen. mond m N 
g Mewe den 19. Jun 1646. „ Hue e n cot * 
1% Inn cee mainpsluWinigbT Land⸗ und Stadtgericht. Nund die > 
100 „Die Frau Laurette Doröthen Geißler ageborne Hadlich hat abe . 
bung der über ſie geführten Vormundſchaft durch dien gerichtliche Erklärung vom 
heutigen Tage die Gemeinſchaftuder Güter und ves Erwerbes für ihre jetzige Ehe 
mit dem biefigen Bäckermeiſtef Carl Auguſt Geißler ſechtszeitig ausgeſchloſſen 
0 e Dapzig, den 205 Ne lag Ants madsiL zagjem. gnuämdimd 1 11 
Königliches gäüd⸗ 100 bähtdticht. „ „ . 
> age e eg belehnt 5 ' 
‚Bine ana Baia ehe S N 
igen Kämmerei⸗Kaſſen⸗Rendanten Carl Märtin Zueis aben 
d. — 1 An Faber die Genteinfcha er 
Ermei 15 die von ihnen einz igehende Ehe. ausgeſchloſſen · — 
Danzig, den 6. Juni 1346.) 0 7 2 
N Königl. Land⸗ An ‚a 
Der bieſige done Friedrich Samuel Tapolsky ing, die Igft. 
10 
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Emilie Maria Köhn haben in dem gerichtlichen Vertrage vom 25. d. M. die Ge: 
e Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, 
dus geſchloſſen. | 


Danzig, den 26. Mai 1848. 
1 Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
11. Die Regine Renate Kraufe, 855 Erdmann, hat laut gerichtlicher Erkla⸗ 
tung vom 16. Mai c., bei erreichter Großjährigkeit die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit ihrem Ehemanne, dem igengärtner Johann Jacob Kraufe 
m ketzkauerweide, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 29. Mai 1848. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
I n % 4 VERTISSEMENTS 
12. Zur Öffentlichen Aus bietung der ſchleunigen Abfuhr der in der dies⸗ 
jährigen Schützzeit ausgeworfenen Radaunen⸗Erde in der Stadt zwiſchen den 
Thören und außerhalb des Petershager Thores bis Stadtgebiet, ſteht 
U Freitag, den 30, d. Mts., Vormittags präciſe 9 Uhr, 
im Bureau der Bau⸗Calculatur auf dem Rathhauſe Termin an. Die Entrepriſe⸗ 
Bedingungen find vor dem Termin daſelbſt täglich einzuſehen. f 
Dauzig, den 26. Juni 1848. 


f 


Did chi Die Bau-Deputation. 
13. Die Bieferung eine: Ruantisig; Mee 
5 2 n oſen 1 wir . 
Manner, Jagen on Hosen, von weißem pommerſchem Drillch, 
‚na; Knaben: und Mädchen: Hemden, 
Anne. Frauenhemden und 
Hginualt Frauen⸗ und Mädchen⸗Roͤcke von blauem Boi in verſchiedenen Größen, 
fol in einem N 
Mittwoch, den 5. Juli e, Vormittags 9 uhr, 
auf dem Rathhauſe anſtehenden Termine, nach den vorzulegenden Proben und den 
: unt zu machenden Bedingungen, an den Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 
Danzig, den 24. Juni 1848, f b 
0 gig: Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
IAD h E n 1 b N n d u N i . 
14. Die Entbindung meiner Lieben Frau, geb. Stobbe, von einem geſunden 
Anaben zog ich hiemit ergebenſt an. N 
Danzig, en 24. Juni 1848, b Guſtab e 
15. Die en Morgens 2 uhr, erfolgte glückliche Entbindung fe ner Frau 
bon einem gefunden Knaben, zeigt hiermit an 0 f 
“ en ei re C. G. Wernick am Fiſchmarkt. 
r 93 er 
F 0 
16. Verſpätet. 
5 u Gelen Vermählte: Jacob Goldſchmidt, | 
Elbing, am 20. Juni 1848. Franziska Goldſchmidt, geb. Leſſing. 
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N An ze i g e n. f N 
17: Von Dienstag, den 27. Juni ab fährt das Dampfboot täglich Mor- 
gens um 6 Uhr vom Johannisthore nach Fahrwasser, bleibt daselbst von 7 
bis 8 Uhr liegen und fährt um 8 Uhr nach Danzig. a 

Die Fahrt um 7 Uhr Morgens vom Johannisthore fällt daher aus. 
18. Donnerſtag, den 29. Juni e,, f 
SGartenkonzert und Tanz in der Reſſource Einigkeit. Anfang 6 Uhr. Bei ungün⸗ 
ſtiger Witterung den folgenden Tag. 
Der Vier ſt ain d. 

CCC 
* 19. Die Herren Inſpizienten des Sicherheits-Vereins werden erſucht, 3% 


3% die monatlichen Beiträge zur Sterbe, und Krankenkaſſe den 3. Juli c. Nach- Js 

3% mittags von 2—5 Uhr, in der Röpergaſſe No. 462. einzureichen. A 
Auch die neu aufgenommenen Mitglieder, welche in det letzten Zeit 18 

5 ſich ſo bedeutend vermehrt haben, können bis zu dieſem Ladentage für den & 
gewöhnlichen Beitrag angenommen werden. f 


35 Spätere Meldungen können nicht beruͤckſichtigt werden. 25 
3 Der Vorſtand der Sicherheitd-Vereind-Sterbe, und Krankenkaſſe, „ae 
3% 2888 


N N Nee Ken 
20 chroders Local im Jaͤſchkenthal. 
ienftag, den 27., großes Konzert von Fr. Taade. Anfang 5 Uhr. 

. "I Thaler Belohnung 8 
demjenigen der eine am 18. d. auf dem Langenmarkt oder in der Jopengaſſe ver: 
lotene Tuchnadel Hundegaſſe 284. abliefert. 3 
28. Der conſtitutionelle Verein verſammelt ſich hente 72 Uhr Abends. Auf 
der Tagesordnung: 1) Vortrag uber Ein⸗ und Zwei⸗Kammerſyſtem, 2) über direkte 
und indirekte Wahlen. Von 6 Uhr ab werden von dem Herrn Schatzmeiſter die 
monatlichen Beitraͤge in Empfang genommen. am Ende.“ 

23. Zur Badefahrt nach Bröfen, einen Tag um den andern, Nachmittags, wer 
den Theilnehmerinnen gewunſcht Reugarten No. 506. Die 
24, Altſt. Graben 325. iſt Sonntag Morgen ein eichen pol. Tiſch geſtohlen; 
eine Belohnung dem Wiederbringer. Vor dem Ankaufe wird gewarnt— Mix. 
25. Der mir wohlbekannte Mitnehmer eines am 25. c. in der St. Trint⸗ 
tatis⸗Kirche ſtehen gelaſſenen blau ſeidenen Regenſchirmes, erſuche hiemit, denſelben 
1 No. 429. abzugeben, widrigenfalls ich feinen Namen bekannt machen 
werde. | 15 45 at 

26. Sonnt. d. 25. iſt v. Schweinskoͤpfe n. d. Langgaſſe 1 ſchw. ſeid. Regenſch 
verl. Finder erh. g. Bel. Poggenpf. No. 387. 7 139 e 
2 Eine geuͤbte Schneiderin bittet in und außer dem Hauſe beſchäftigt zu wer⸗ 
den. Zu erfragen Paradiesgaſſe Ro. 874. urn 
28. Sollte Jemand damit gedient sein, einen Reisewagen kostenfrei nach 
Stettin zu schaffen, so würde dies ein in den ersten Tagen k. M. dorthin 
Reisender übernehmen. Näheres Langenmarkt 497. 5 


— 1518 — 


29. Ein junger Mann, der mehrere Jahre als Gehilfe in einer Material: 
Wein⸗Handlung, auch Eiſengeſchaft, und. längere Zeit in einer Agentur beit 
be ‚und mit den beſten Zengniſſen. vetſehen, iſt, wünſcht ein, baldiges Unterkem⸗ 
mien als Disponent einer Handlung oder eine folide Gehilfenſtelle, auch kann der⸗ 
ſelbe eine, Caution von, 0 0 rtl. bis 1000 ktl, ſtellen, Verſicgelte Adreſſen werden 
unter X. 77. in der Erpedition des Dampfboots erbeten 
30. . Seifengaſſe No. 940. werden billig Sonnen and Degenfhiung, en 
und gel ärbt, auch ehe daſ. ein Schild, ca. 12 Fuß lang 3 Fuß breit, zu verk. 
31. 800 Thlr. 3 1. St. werten geſucht unter Adr. X. A. im Int.⸗Comtoir 
Er De. Srasun A auf der Bleiche. iter e eee Aiſt. zu. bercntet hen 
5 5 gut 0 N) deutſch ſchreibe nder junger, Man wünſchfe zun 1, 
5 * a a 50 Abreſ en im Intelligenz⸗ Comt. I. 0 
Ein Haus, ih Wohnungen, Garten Stallung, Hof pp. z Betrieb. des 


. fabt); Schanf, Deſtillation, Victugl⸗ u. Kraͤmerw Handel 2 
höch vortheſſh, z Gaſthaus, Aus ſpann. pp. i. d. lebh afte zen Gegend Ahr 
5 iſt unt. bill. Bed. z. verk bei w. Anzahl. Nachr Breitg. 1056. b. G. K. J n. 
35. Am 28. Juni iſt mein Gaſthaus „Ne? Stettin wegen Bu 9 
2 em, . | geftbtoften, C. Luk. 


100 A wohne geſucht kleine Wahle OR 5 

Aufwarten wird o verlangt‘) Kortenmacherge 7. J Tr. 
ae ſind 2. Ir tuben neben einander, Boden 

a Ba auch Gewehi und 2 ſtolen zu verkaufen. 18 


9. g bo, 900 55 ſ. a, hieſ. Grdst. zur Iſten Hypoth, z, b. H. sig. 024. 
10 0 nk uvoin eue u. Abgup d un 1 ae en aaumjad e 
E. wohlfeile J. Karpfenſeig. 1694. 


E. w. Wachtelh. m. b. Abz. he. eingef. u. k g. Koſt. 5. Eig g. w. Schanemacherg 1977. 


3. Ein ſichere Hypothek von 5 a 600, rl wird, Lelucht Adreſſen werden 
unter e . in der Wedelſchen e nt e nochilin 
2 Brenn 103 h u Mi . I, 


Heil. Geiſigaſſe 92. iſt de bersglahege Saal- Etage, be h 
Seer Gegenſtube, Kammer, Küche, Keller, Boden u. Combdite, bh die Ober⸗ 
Etage, beſtehend aus Vorderſaäl, Gegeuſtübe mie Alkewen, Küche, Kellet. obe, 


an ühige Lungen zu vermiethe nn. 440 2 Ei! 

119 Iss! 
3530 A ange nmark 5 „NE = if, Die, Hau Ib 5 beſtehend un 
2 b 0 A lkoven, Boten, Rüde und Ivafliger See ei 
40.5 e e 1. laß H 

46. Sehr fr. Stub. fi f. einz. a zul m. eee 5 Oetbr. d J. 3 v. Jacob 6.510. 

4 A 7 eil. aste 934. iſt eine, Parterre: Stube n Kabinet u, Küc he z. v. 
8. pergaſfe e 477. e. eleg. Logis an einzelne Herrſchaften e 
4497, Velternge, Wohuungen n. l, Bequem. | zu vezm. Näh. Fleiſcherg. 62. 
17 re“ teitegafje; 1915, iſt die Untergelegenheit von 2. Zimmern, 1 Haugeſtube, 

ammer, Küche, Keller ꝛc. zu vermiethen und eine Treppe hoch. daſelbſt zu erft. 
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51 Breitegaſſe N? 1232. (Sonnenſeite) iſt die, zweite Saal, 
Etage zu vermiethen. ‚Näheres Hen Steindamm No. 393., parterte. 5 

52 Fleiſcherg. i. d. Oberſaal⸗Etage, beſt. 1 2 Zimmern n. all. Bequemlichk. z v. 
50. Hl. Geiſtgaſſe Ne. 024 iſt 1 Stube nebſt Kabinet u. Küche zu vermiethen. 
54. Langgarter Bleiche No. 99, iſtzeine Wohnung, für eine Wäſcherin geeig 
net, Michaelis rechter Ziehzeit zu vermieth. Nachricht beim Bleichpächt. Engels. 
55. Bu rgſtr. 1669; A., Waſſerſ., e ſehr freundl Wohn, eig. Th., z. vm. 
56, —Fiſchmarkt 1349 ſind Wohnungen zu vermiethen. ne Ka 
57. J. Steind. 375... 2frndl. neb.einand. häng Z. n. Zub. u. Eintr. i.d. Gart. ſof 0.3. Mich. z. v. 


58. chu Gold ſchmied eg. 1071. ſiud 2 3. m. ſonſt. Bequeml 3. v. 1 T. h. 3. erfr. 
2% Fünf neben einander haͤngende Zimmer nebſt 
Zubehör in der Hange⸗Etage find, vom October 
rechter Ziehzeit zu vermiethen beeti 
eee pte c Krhaß, Weite gat 
ER Pepsi, igen 41, iſt eine Vorſtube m. a. o. Meubeln, ſogl. an einzelne 
Herren anten zu vermiethen. > RT AN ladet Ah ER 
61. Vorſt. Gtaben 46. iſt ein freundl. Logis an ruh. Bewohner zu verm. 


62 110 Holzmarkt 14, nd Wohnungen zu Michaeli echter Zieh⸗ 
zeit. Näheres im Deut ſchen Hauſe. 6771 Schewitzkly , 
% St. Eliſabeth⸗Kirehengaſſe we. 59. u, 68, fin Weh. 
nungen zu vermiethen. Näheres im Deutſchen Hauſe. Schewitzt g. 
64. Ein freundl. Logis v. 2 St, Küche p. iſt zu vm. a. d. Karmeliter-Kirche 57. 


653% Ein herrſchaftl. Wohnlokal 9. aneinander hängenden 
Zimmern, Küche, Speiſekammer, Boden u. Kellergelaß, Pferdeſt. u. mehreren Be⸗ 
quemlichk, u, freiem Eintritt in d. Garten ſteht zu Michaeli zu verm. Burgſtr. 1661. 97 
66. Poggenpfuhl 351. iſt eine Wohnung mit Remiſe zu r. 3. zu verm. 
67. W Varadiesg. 906. eine Oberwohnung zu vermieth. 
68. Gerberg. 360. iſt die ſehr logeable Saal⸗Etage von 4 Zimmern nebſt Com⸗ 
toirſtube und allem Zubehör zu vermiethen. 12 25 
69. Alſt. Gtaben 339, kl. Mühleng Ecke, iſt eine meubl. Stube bill. zu v. 
707° Holzg. 27. iſt eine Stube mit Zubehör an ruhige Bewohner zu verm. 
71. Ein dek. Saal an einz Herten iſt bill. zu verm. Näh. Fiſchmatkt 1599. 
72. Sandgrube Ro. 432, ift ein Häuschen don 3 St., K., Kell, u. Gart. 
zuſ. o. geth., auch in daf, e. O. W. v. 2 St mit u. o. Meub. en Eintr. i. G. * Oetz. v.. 
73. Pre fferſtadt 133, iſt eine Obergelegenh., beſt aus 2 Zimmern n. Kabıner 
Küche, Boden und Kammern an ruhige Bewohner zu vermiethen. 

Cin ce dee en oder ohne Meubeln und Kuͤche zum 1. 
74. Juli c. billig zu vermiethen Holzmarkt, kurze Bretter, No. 300. 


1 


Mine 
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75. Brodbaͤnkengaſſe 698. iſt die Hange⸗Etage nebſt Zubehoͤr, gleich oder von 
Michaeli d. J. zu vermiethen. f 7 


76. Pfefferſtadt 229. iſt 1 anſtaͤndiges Logis in der dritten Etage zu vbermieth. 


Das Naͤhere Ankerſchmiedegaſſe Ro. 173. 


77¹¹ Paradiesgaſſe 1048. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus Vorder ſnal, Hinter 


ſtube, Kabinet, Küche, Kammer und Keller zu Michaeli zu verm. Z. erft. daf. 
78. Paradiesg. 1047. iſt die Obergelegenheit, beſtehend aus Bor: u. Hinterſt., 
Küche u. Boden z. Michaeli zu verm. u. daf. 1048. zu erfrag 1 
79. Poggenpfuhl 352. ſind 2 Zimmer vis a vis nebſt Kabinet u. Zubehör zur 
rechten Zeit zu vermiethen. 5 
80. Tobtas- und Roſeng.⸗Ecke 1552. ſind 2 freundl. Zimmer vis a vis, Küche, 
Kammer, Boden u. Keller, October rechter Ziehzeit zu verm. ' 

81. In dem Haufe Schmiedegaſſe 95. iſt die 2te u. Zte Etage mit 4 Zimmern, 
Küche, Kammern nebſt Boden zu verm. u. 3. 1. Detbr recht. Ziehz. z. bez. 

82. Breikg. 1165, ohnw. des Krahnth., Sonnenſ., ſind 3 aneinanderhaͤngende 
Zimmer nebſt Zubehör zu vermiethen. | 

83. aten Damm 1538., 1 Tr. h., find 1 auch 2 freundliche Zimmer m. Men. 
bein ſogle ich zu vermiethen. ö a 


84. Langenmarkt 483. (Sonnenf.) iſt d. freundl. Saaletage, 2 
Stub., Aparfem., ohne Küche, an eine anſt. Perſon ſofort oder zum October. z. v. 
35. Scheibenritterg 1252. ſind 2 Stuben, Küche und 1555 zu verm. 

86. Langgaſſe 58. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus drei immern, Küche, Entree 
ꝛc. an ruhige Bewohner zu vermiethen. 

37, Tobiasgaſſe 1863. iſt die iſte Saal⸗Etage nebſt Küche, Boden u. Keller zu 
Michaeli zu vermiethen. Das Naͤhere Brandſtelle 636. f . 


‚Ta 70 A une e eu 
1 Der am 23. d. M. ſtattgefundene Ausruf 
Hundegaſſe No. 274. wird Dienſtag, den 27. Juni 1848, Vormittags 10 Uhr, 
fortgeſetzt werden. l 9 Grundtmann und Richter. 
9 Wieſen⸗ Verpachtung. 
Zur diesjährigen Nutzung durch Heuſchlag werde ich 
Mittwoch, den 28. Juni td. J., Vorm. 10 Uhr, 

die zu dem Zernecke'ſchen Grundſtücke in Hundertmark gehörigen Wieſen, circa 45 
Morgen culmiſch Maaß, abgetheilt in einzelnen Morgen, an Ort und Stelle, im 


— 


Wege der Licitation verpachten. Die Pachtbedingungen werden im Termine be⸗ 


kannt gemacht, die Lage der Wieſen jederzeit durch den Hofbeſitzer Wohlert zu 
Hundertmark nachgewieſen werden, J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


90, Ein weißer Ofen ſteht billig zum Verkauf Schnüffelmarkt No. 635. 


Beilage. 


— Mt 

Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. m 

| No. 147. Dienſtag, den 27. Jun 1848. N 
2 Friſche holl. Matjes⸗Heeringe beſter Qualität in 
/, Jae, ſe Tonnen und einzeln empfingen 
Hoppe 4 Kraatz, Breitegaſſe und Langgaſſe. 

92. 2 Magdeh. Anies u, Edamer Käse, sind billig zu haben Fischmarkt 
1586 „aueh s. daselbst 1. Schilde u. neue Karren zu Dachpfannen Ce. z. verk. 


93. Ein alter Ofen, ſofort zum abbrechen, ſteht billig zu verkaufen Langgaſſe 
No. 529. bei H.“ A. Harms. nnen RE 


9 Neue Matjes⸗Heeringe von were a empfiehlt 


e 


95. Eine Militair⸗Trommel iſt zu verkaufen Topfergaſſe 20. 6 
96. Töpfergaſſe 21. find Sophabettgeſtelle, Wiegen, Waſchtiſche, Stühle, 
Tiſche, Toilletten, Spiegel, Pfeifentifche, Nähk. billig zu verkaufen. 


92. Die laängſt erwarteten Brioler Schmand⸗Kaͤſe, eine Wille 
Schweizer Kaͤſe pr. Pfund 6 ſgr. und ein Poſtchen alten 
Werder Kaͤſe erhielt und empfiehlt 1 een ds Te 

I mum A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 


98. Alter Käſe a kt 23 ſgr., im Ganzen 2 ſgr. t, Graupe à Pfd. 11 for.” 

tr. Pflaumen à Pfd. 2 ſgr., auch iſt ger: Schinken zu haben Ziegengaſſe 771. 

99. Gekocht. Schinken p. Pfd. 8 fg., ger. Würſte, ſowie auch eine große Aus 
W wahl v. Käſen, Tiſch⸗ u Kochbutter empf. H. Vogt, kl. Kraͤmerg. 905. 

100. Roch einige delikgte u. ſchwere Lachſe (geraͤuch.) empfiehlt in ganzen und 

halb. Pfd. um damit zu raum. ganz billig H. Vogt, kl. Krämergaſſe 905. 

101. 50 Köpfe ſchoͤn gew. Kuh⸗ u. Pferdeheu ſt. Ohra 87. zum bill. Verkauf. 

19 Auf dem langen bean 451. iſt 1 gr. Spind, 1 Tiſch billig zu verkaufen. 


Eine Partie Drebipäne, gut zum räuchern, find, bill, 3. v. Haͤkergaſſe 1471. 


11 | 71419910 Immobilia oder unbewegliche Sachen. * 1 
10% Dos heerſeloſt in der Recheſtadt in der Gofdfchmiedegnfe gelegene, der Ea⸗ 
roline Sophie Renate verwiktwete Lickfett geborne Schenkin gehörige und auf 2053 
Thlr. abgeſchaͤtzte Grundſtuck No. 13. des Hypothekenbuchs und No“ 1091, des 
Servis⸗Kataſters wird anne ee 8 
am 30. Seßtember 1843) na 


an ordentlicher Gerichtsſtelle fü 


S 


— 1522 — 
an „ordentiühfe Gexithtrſtelle im Wege der nothwendigen Subhaſtation berkauft 
wer 


Taxe und Hypothekenſchein find im III. Bureau des Geri ts einzuſehen. 
Dane 2 Er 1113 1 8 75 


N — 4 Land- und Stadt ericht. 
105. Rothwendiger Verkauf 


Das dem Tiſchlermeiſter Heinrich Eduard Graſſmann zu ehoͤrige Grund⸗ 
ſtück, Breitgaſſe No. 61. des reh er dac und No. 1130 der Sersisan. 
lage, 40 auf 62 6298 Rthlr. 13 Sgr. 4 Pf. zufolg 905 I Hypotheken⸗ 
ſchein und Bel ingungen in ders e einzuſehenden Tore 
am 16. Aug sap 1848, Vormittags 11 u 
ibha 


ſtirt werden. 
Königliches Land⸗ und tadtgericht zu Danzig. 
106; Nothwendiger Verkauf. 


Das den Geſck wiſtern Julius Wilhelm und Jultanne Wilhelmine Amalie 
u gehörige Grundſtück in der Hundegaſſe No. 3. des vpothekenbuchs, 
eſchätzt auf 6399 Rthlr, 13 Sgr. 4 Pf. zufolge der ara ypothekenſchein 
Mei. ie in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 25. Oktober 848, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher e ſubhaſtirt werden. 


oni Danzig 
107. 9 0 ge Werten wins 
Das dem Hutmacher Ben 8 Gotthilf Specht zugehörige, in der Breit? 
gaſſe unter der Servis⸗Nummer 1 und No. 101. F. othe enbu 177 e 
gene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf be I rel. 13 fgr. 4 pf. zu feige der neb We 
thekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur | Taxe, fü 
lungshalber am 23. Auguſt 1848, Vormittags 11 U 
an ade bee ſubhaſtirt werden. h T 
17 5 Realpraͤtendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der 
willen paͤte in dieſem Termine zu melden. 
önigl. Lands und ne zu Danzig. 


(ME. 


E 


— 


Sachen zu verkaufe ufferda 1 Dani 
tun! Immobilia oder unbewegliche Sach en. f 
108. 1 4051 EP 1 he 
. ig 0 
Das zur Kauf chen Liquidat eee ii hieſelbſt unter 
. d 67 ik 
a 0 0 1 2 1155 Arne 8 0 ee beate - 


Abe c. wen e 11 ubs, 
an ele an rt, werden. 


a. ec 


105 —Das im Dotfe Pachewo untet der Hppothekel⸗ Mr. 10, belegen, der ver 
wittweten Catharina e e a G n aus 9 ee 
O Ruthen Magt weile Maaße N eigenthmliche Grundſtück, welches 
nach der nebſt Woite enſchein in unferer Regiſtratur werktäglich einzuſehenden Taxe 
auf 97 rtl. gerichtlich gewürdigt worden, ſoll in dem auf de, 55 
den 26. September c. Kam eee 

in unſerm Inſtructions⸗Zimmer hieſelbſt anberaumten Zerkithe öffentlich verkauft 
werden. 5 25 2 
Die Bekanntmachung der Bedlugungen erfolgt im Termine. 
Carthaus, den 9. Mai 1848. 3 

Königl. Landgericht. 
End e en enn, ! 
110. Nachdem von dem e Land⸗ und Stadtgeticht über das 
Vermögen des Kaufmanns Erhit Alerander Louis Bihn Concursts Creditorum 
eröffnet worden, fo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hiermit verhän⸗ 
get und allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldnet etwas an Gelde, Sa⸗ 
chen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet; demſelben 
nicht das mindeſte davon zu verabfolgen; vielmehr ſolches dem gedachten Stadt⸗ 
gericht 1 Nee FA anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran 
habenden Rechte, i 


in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben 
zu gewärtigen haben: N 

daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder ausge⸗ 

antwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Be⸗ 

ſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher 
955 oder Sachen dieſelben perſchweigen oder zurückbehalten ſollte, e, noch 
außerdem ſeines daran habenden nterpfand» und andern Rechts für verlu⸗ 

ſtig erklärt werden ſoll. ’ 

Danzig, den 17 geh a" Pe e f 

PEGEITETHETTRE 0510) ‘u ande und & tadt erich At 3 JN 261 

111. Auf den Mathe el Ficus der bniglichen N zu Danzig iſt 
gegen den Handlungsdiener Herrmann Ludwig Lotzin, geboren am 27. Auguſt 
1819 zu . welcher ohne Erlaubniß aus den preußiſchen Staaten ausgetre⸗ 
ten, dadurch aber die Vermuthung wider ſich erregt hat, daß er in der Abſicht, 
ſich den Kriegsdienſten zu entziehen, außer Landes gegangen, der Confiscations⸗ 
Prozeß eröffnet worden. 

Derſelbe wird daher aufgefordert, ungeſäumt in die Königlichen Preußiſchen 
Staaten zurückzukehten, e yon „„ biss? 

den 6. Juni 1849, Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendarius Klebs anſtehenden 
Termine in dem hieſigen Oberlandes⸗Gerichts⸗Gebäude zu erſcheinen und ſich über 
ſeinen Austritt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. 

Sollte derſelbe dieſen Termin weder perſönlich noch durch einen zuverläßi⸗ 

1 na ' I Nein 1 Nc 


— 51524 — 


gen Stellvertreter, wozu eee ee Juſtiz-Commiſſarien Dechent, Brandt 
Ra e, Köhler, Sohn u Eyſer in 3 ur male? den, 0 
wird ‚er, feines geſammten gegenwätti en in⸗ und ausländiſchen Vermögens, ſowie 
aller etwanigen künfti en Erb⸗ und ſonſtigen Vermögens⸗Anfälle für verluſtig er⸗ 
klärt und es wird dieſes alles der Haupt⸗Kaſfe der Königlichen Regierung zu 
Danzig zuerkannt werden. m rer ee. A 
Marienwerder, den 2, Mai 1848. ee 
„„ 4 17 Obet⸗Landes⸗Gericht. 
5 Civil⸗Senat. 


f Bek anni m aſch umg. 
112. Behufs angeordneter Durchſtechung des Weges an beiden Flügeln des 


Forts Bousmard zu Neufahrwaſſer bis zur Weichſel und der Erbauung der erfor⸗ 
derlichen Brücken über die Durchſtiche, iſt die Sperrung der Paſſage längs der 
Kehle des genannten Werks nach Neufahrwaſſer vom 28. d. M. ab auf unbe⸗ 
ſtimmte Zeit nothwendig und muß von den dort Paſſirenden unterdeſſen der Weg, 
um das Fort herum eingeſchlagen werden. Dies wird hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht. ; 5 I Ko 
Danzig, den 26. Juni 1648. * 
Der General⸗ Lieutenant Der Polizei⸗Präſident. 
und Gouverneur. 4 a b. Clauſewitz. 
v. Grabow. 5 N 


29 


190 0ER sündnd. 1245 A n 3 e i 9 e n. u foi: 77 135 
113. Delikate ftiſche Matjes⸗Heeringe, durch Fettigkeit und Wohlgeſchmack 


ſich alls zeichnend, werden 4 8 pf. bis zu 1 für. a Stück verkauft in der Seifen. 
und Licht⸗Niederlage am Haus hor. 8 en enn, 

114. 2ten Damm 1289. iſt ein freundliches Zimmer an einen, auch an zwei 
ſolide Herren oder Damen billig zu vermiethen und ſofort zu beziehen. 
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